
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Santelmann, 
 
die FDP-Fraktion stellt folgende Anfrage und wir bitten Sie um schriftliche 
Beantwortung oder um mündliche Beantwortung in der nächsten Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Planung. 
Unsere Fragen: 
1. 
Im Solarpotenzialkataster des RBK werden gebäudegenau die Flächen   
unterschieden nach für Photovoltaik bzw. Solarthermie 
-  Gut geeignet 
-  Geeignet 
-  Bedingt geeignet 
-  Nicht geeignet. 
Wie groß sind die jeweils so kategorisierten Flächen im RBK insgesamt? 
2.  
Wie wird in KT-9/0369 das Gesamtpotenzial für Photovoltaik   
definiert (Flächen nur "gut geeignet" oder einschließlich "geeignet"   
oder sogar einschließlich "bedingt geeignet")? 
3.  
Mit wieviel kWh pro qm Photovoltaikmodul im Jahr wird für die gut   
geeigneten, geeigneten bzw. ggf. bedingt geeigneten Flächen gerechnet? 
4. 
Welcher Prozentsatz des Gesamtpotenzials beim Ausbau der   
Photovoltaik und wieviel qm beim Ausbau der Solarthermie wurden bisher   
realisiert? 
 
Im Voraus besten Dank ! 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez.                                                                                        gez. 
Prof. Dr.-Ing. Bernd Koglin                                                     Michael Becker 
Mitglied im Ausschuss für Umwelt und Planung                    Fraktionsvorsitzender       
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